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Kalifornische Pflaumen: Ernte 2014 unter Erwartungen 

 

Diese Woche hat die Sunsweet, der weltweit führende Verarbeiter von getrockneten Pflaumen, folgendes 
Erntebulletin publiziert: 

Die kalifornische Pflaumenernte 2014 ist mehr als zur Hälfte abgeschlossen. Zum jetzigen Zeitpunkt scheint es 
offensichtlich, dass die Ernte die Erwartungen nicht zu erfüllen vermag und damit mit grosser Wahrscheinlichkeit 
geringer als die offizielle staatliche Schätzung von 95'000 short tons (getrocknet) ausfallen wird. 

Die südlichen Anbaugebiete lieferten weniger Ertrag, und die Anzeichen für die nördlichen Gebiete deuten darauf 
hin, dass auch dort das Potential nicht ausgeschöpft wurde. Die verlängerte Blüteperiode im Frühling übte 
negativen Einfluss auf die Erträge aus, indem sich die Früchte zum Zeitpunkt der Ernte in unterschiedlichen 
Reifestadien befanden. Der Zuckergehalt der Früchte ist zwar innerhalb des üblichen Rahmens, jedoch eher im 
tieferen Bereich, was zu ungünstigerem Trocknungsverhältnis und damit tieferer Ausbeute führt. Wassermangel 
in den südlichen Regionen könnte ausserdem vor der Ernte zu umfangreichem Abfallen von Früchten geführt 
haben. Schäden aus dem Erdbeben in der Nähe von Napa wurden nur in sehr eng begrenztem lokalem Umfeld 
festgestellt, so dass die seismischen Aktivitäten keinen Einfluss auf die enttäuschende Ernte hatten. 

Die Qualität der Früchte scheint gut zu sein, mit geringem Anteil von Defekten. Der generell tiefe Zuckergehalt 
führt zu einem grösseren Anteil an kleinkalibrigen Früchten. 

Als Folge des sehr geringen Übertrages wird gegenüber dem Vorjahr eine Verminderung der insgesamt 
verfügbaren Ware von 10-15 % angenommen. Für einen geregelten Ernteübergang benötigt die Industrie  
40-45'000 to, doch aktuell wird erwartet, dass der aktuelle Übertrag mit rund 30'000 to nicht ausreichen wird, was 
unweigerlich zu Engpässen führen wird. Insgesamt wird damit das geringste Startinventar seit den 
Katastrophenjahren 04/05 zur Verfügung stehen. 

Vor diesem Hintergrund werden wir die Bekanntgabe der Eröffnungspreise hinausziehen, um erst Klarheit über 
die Versorgung und die spezifische Kaliberverteilung erlangen zu können. Während wir alles Mögliche 
unternehmen, um die dringendste Nachfrage befriedigen zu können, so wird es doch weitere 6-8 Wochen dauern, 
bis erste Verladungen aus neuer Ernte möglich sein werden. 

Entsprechend der weiteren Entwicklungen der kommenden Wochen werden wir weitere Informationen zur 
Verfügung stellen. Heute schon scheint es jedoch wahrscheinlich, dass grosskalibrige Früchte von Zuteilungen 
betroffen sein werden. 

Soweit die Information der Sunsweet. Für weitere Ausführungen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüssen 

SANFRUT AG 

Jürg Wermuth 
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